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Naduurkund

Alles Guet wintsche mer allewyl
gärn alle junge Lyt, woo hyroote.
Wie daas aigedlig mit em Hyroote
zuegoht, daas intresiert
scho ganz glaini Kinder.
Und worum s Buscheli

gitt, daas mechte si au
allewyl scho wissen im
enen Alter, woo d Eitere
finde, jetz syg der Augebligg

derfir wirgglig noonig doo.

Mäng'gmool bis es dernoo z spoot
isch derzue. Aber daas gheert jetz
wirgglig nit doo aane.
Wenn d Kinder aber efange <Nuud-
le> hänn in der Schuel - wie mir
als gsait hänn -, Naduurkund
nämmlig, dernoo finde si alles hai-
loos uffreegend, woon ene der Lehrer

ebben iber Bluemen und Pflanze
kaa saage.
E Bueb und e Maiteli - s Maiteli
nit vyl meh as e Johr elter as sy
Briederli - hänn an ere Hochzytt
derfe der Schlepp vo der Bruutt

draage - in d Kirchen ynen und
bis fire, woo der Pfaarer gwartet
het. Und dert vorne het me die
zwai Kinder dernoo au machen
aanesitze. Die aigedligi Drauig hänn
si ehnter langwylig gfunde. Aber si

hänn als dänggt, jetz mies dernoo

äntlig doch no ebbis ganz bsunders

gscheh; s Maiteli het uffbaßt wien
e Häftlimacher
Und wirgglig - jetzen isch der

Augebligg doo gsi: Si hänn d Ring
gwäggslet! Aber esoo ganz gnau
hänns die baide Kinder nit kenne
gseh. Der Pfaarer het graad welle
der Sääge saage. Do stupft s Maiteli

in sym scheene wyße Reggli
s Briederli nääben em uffgreggt mit
em Elleboogen und sait zuen em -
s het zwor gmaint, s däät lysle;
aber in der Uffreegig ischs esoo

luut uusekoo, daß me s schier in
der ganze Kirche verstände het -:
«Lueg, jetze; lueg jetze! Si hänn
scho d Pollen uusdyschlet!»
Daß sich nit numme der Pfaarer
schier e Zahn uusbisse het vor
luutter s Lache miese verbyße, bi-
gryfft me no Fridolin

:<Wer isch dänn das?)

Bitte
weitersagen
Ein liebes Wort
zur rechten Zeit
ist das, was den
Bedrückten freut.

Drum hol's herauf
vom Herzensgrund
und sprich es

mit geschloss'nem Mund.
Mumenthaler

Max Mumenthaler

5MM

Wo ich gehe,
Schritt und Tritt,
geht der Schatten

schweigend mit.
Führt das Denken
stolz und kühn
immer
zu der Erde hin,
bindet mich
an Raum und Zeit,
mahnt
an die Vergänglichkeit,
und ist
auf der Lebensspur
aller Dinge
Maß und Uhr!
Wüßte kaum

von Stern und Licht,
trüge mich
der Schatten nicht,
müßte irrend
Schlemihl sein,
wäre voller Not
und Pein.
Ehern sind wir
in der Welt
eins dem andern

zugesellt,
bis der Tod
mich leis berührt
und ins große
Dunkel führt.

Tröstlich

Dem französischen Amtsblatt (Journal

Officiel) ist zu entnehmen, daß
sich in Paris ein neuer Verein unter
dem Titel «Gesellschaft der Besitzer

nicht reinrassiger Hunde»
registrieren ließ. tr

Der Fiat-Look

«Fröilein, bi Ine weiß mär ja gar
nüd, was hine und vorne isch.»

«Deet, wo d Brosch ischt, isch

vorne.» HG

Vor Gricht

«Syt Dr vorbeschtraft?»
«Vor zäche Jaare, <wegen Badens

an verbotener Stelle).»
«U sider?»
«Han i nimm badet!»

«Warum iez i Euem Alter no

nes Motorvelo schtäle?»

«Herr Grichtspresidänt, won i n0

jung gsy bi, hets no kener settegj

Vehikel gää.» It Cheil
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